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Agenda

• EVATEC

• Herausforderungen

• Auswahl einer Lösung

• Projektorganisation und Timeline

• Status und Projekterfolge

• Ausblick

• Learnings





• Wachstum

• Externes Engineering in unsere Entwicklungsprozess einbinden

• Exportkontrolle von Dokumenten



Systemübersicht vor Autodesk Fusion Lifecycle

Vault Workgroup 2017

Inventor Professional

2017

ERP
Verknüpfung mit Artikelnummer

Initiale Übergabe der Stückliste



Bereichsübergreifende Zusammenarbeit in der Cloud



Digitalisierung & Automatisierung der Zusammenarbeit

PROZESSEDATEN TERMI NE
Automat isierte Übergabe von 
Informat ionen und 
Beauft ragung nachfolgender 
Stellen in Abhängigkeit  von 
get roffenen Entscheidungen

In Echtzeit  und neuester 
Version online verfügbar, 
durch Änderungsmanagement 
werden Freigaben und 
Publikat ion gesteuert

Planung und Überwachung von 
Terminvorgaben in Echtzeit , 
automat isierte persönliche 
Aufgabenlisten und 
Erinnerungen

DESI GN
Zeichnungen, Modelle und 
Stücklisten die von der Kon-
st rukt ion freigegeben wurden



Übersicht Projektorganisation

MuM

Schweiz
Autodesk

EVATEC
MUM

DE

CMC

BPS 
ERP



Timeline

01.07.2019

• Projektstart „Proof of 
Concept“

16.08.2019

• Entscheidung 
Implementierung 
Fusion Lifecycle

23.12.2019

• Start Migration CAD-
Daten von Vault 2017 
auf Vault 2020

• Start Migration 
Artikeldaten vom ERP 
ins Fusion Lifecylce

06.01.2020

• GO-LIVE

• Item and BOM

• Change Request

• Change Order

• Task

• Documents



Kriterien Proof of Concept

Private Cloud
Dokumente werden intern abgelegt und es kann via Fusion Lifecycle 

darauf zugegriffen werden

Change Request Änderungsanträge können erfasst und gesteuert werden

Change Order
Änderungen an den Produkten können prozessgesteuert abgewickelt 

werden

Item and BOM
Artikelinformationen und Stücklisten werden im Fusion LifeCycle 

verwaltet

Development Projects
Entwicklungsprojekte können im Autodesk Fusion LifeCycle verwaltet 

werden (inklusive GANTT-Charts und Tasks)



Konzeption

Sämtliche nachfolgenden beschriebenen Prozesse sind auf die Bedürfnisse von Evatec angepasst.

Wie funktioniert die Konzeption von einem Prozess im Fusion Lifecycle?

1. Welche Anforderungen muss der neue Prozess erfüllen?

1. Prozess

2. Berechtigungen

3. Eigenschaften

2. Modellierung vom Prozess im Fusion LifeCycle

3. Scripting

1. Condition überprüft Vorbedingungen

2. Validation überprüft Anforderungen, bevor der Übergang gestattet wird

3. Action führt eine Aktion in einem Arbeitsbereich aus



Beispiel

Es wird ein Prozess benötigt, mit welchem 

Urlaubsanträge bearbeitet werden können.

1. Definition der Anforderungen

2. Modellierung vom Prozess und Definition der 

Eigenschaften

3. Scripting



Systemübersicht heute

Vault Professional 2020

Inventor Professional

2020

ERPAutodesk Fusion Lifecycle

Private Cloud

1. Bei der Freigabe vom CAD Modell wird automatisch ein Artikel im Fusion Lifecycle erzeugt

1. Exportformate werden erzeugt und mit Artikel verknüpft

2. Stücklisten werden generiert

2. Bei der Freigabe von einer Change Order werden die Artikel dem ERP übergeben und können beschafft 

werden

1 2



Change Request

• Änderungsanträge für Produkte können eingegeben und an das Produktmanagement weitergeleitet werden.

• Der Antragsteller hat jederzeit einen Überblick, ob und wie der Änderungsantrag bearbeitet wird

• Falls die Änderung umgesetzt wird, wird diese in einen Änderungsauftrag übergeben und umgesetzt



Change Order Workflow

• Änderungsaufträge werden prozessgesteuert 

umgesetzt

• Klare Zuständigkeiten, wer Änderungen an den 

Produkten freigeben darf

• Transparenz über den aktuellen Status der Änderung

In einer Change Order können Tasks definiert werden

• Übersicht, welche Tasks für die Erledigung der Änderung 

umgesetzt werden müssen (GANTT-Chart)

Change Order Tasks



Item and BOM

Vorschaubild

Titel

Klassifizierungen

Verknüpfte Dokumente

Stücklisten

Verwendungsnachweis

Änderungsinformationen

Etc.



Documents

Dokumente werden mithilfe von einem Prozess freigegeben



Charts

Vorteile

Es können Charts erstellt werden, mit welchen die Daten in Echtzeit ausgewertet werden können.

Bezeichnungen wurden ausgeblendet



Facts

No
80%

Yes
20%

Anzahl Items: 400‘000+

Anzahl Items seit 01.01.2020 10‘000+

Anzahl CAD-Modelle seit 01.01.2020 15‘000+

Anzahl Change Requests: 2000+

Anzahl Change Orders: 1000+



Weiterentwicklungen, Guidance

Prozess für die Kommunikation von Arbeitsanweisungen



Weiterentwicklungen, Q & A

Prozess, in welchem Mitarbeiter an die Systemadministratoren Anwenderfragen stellen können



Weiterentwicklungen, Calibration

Prozess für die Messmittelüberwachung

• Übersicht über sämtliche Messmittel

• System informiert den zuständigen Mitarbeiter über anstehende 

Kalibrierungen

Aus dem App-Store



Aktuelle Weiterentwicklungen und Optimierungen

DEVELOPMENT PROJECTS

Arbeitsbereich, in welchem Entwicklungsprojekte verwaltet 

werden können:

• 4 verschiedene Projektphasen mit unterschiedlichen 

Lieferobjekten

• Mehrstufige Budget- und Terminfreigabe

• Verknüpfung von Tasks und Documents

SUPPLIER PORTAL

Wenn ein Artikel im ERP bestellt wurde, wird der Lieferant 

über Fusion Lifecycle informiert und kann auf seine Daten 

zugreifen:

• Sämtliche Stücklisten und Dokumente von der Bestellung

• Liefertermine können bestätigt werden

MAINTENANCE PLAN

Arbeitsbereich, in welchem Wartungspläne erstellt und mit 

den Artikeln verknüpft werden können:

• Informationen werden aus dem Arbeitsbereich Item and 

BOM übernommen

• Wartungsinformationen für eine ganze Anlage können 

zusammengezogen werden

CPQ

Eine Übersicht über die aktuellen Standardprodukte und 

den dazugehörigen Verkaufsinformationen:

• Spezifikation vom Produkt

• Für welchen Markt wurde dieses Produkt entwickelt



Zusammenarbeit MuM / Autodesk / Evatec

Zu Beginn trafen wir uns jeweils physisch für die Workshops

Vorteile:

o Man lernte sich sehr kennen

Nachteile:

o Sehr lange Anreise

o Es war schwierig Termine zu finden (weil immer ein ganzer Tag benötigt wurde)

Mittlerweile arbeiten wir nur noch online zusammen

Vorteile:

o Keine Anreise

o Kürzere Termine sind möglich

Nachteile:

o Keine



Learnings / Best Practice

Es hilft, wenn wir als Kunde die Möglichkeiten vom System im Detail kennen:

• Die Konzeption von neuen oder optimierten Arbeitsbereichen und Prozessen ist effizienter

• Wenn im Livebetrieb Fehler auftauchen, wissen wir warum diese auftauchen und können diese unserem 

Partner detaillierter beschreiben

Die Planung der Implementierung sollte direkt im Fusion Lifecycle stattfinden:

• Kein hin und her senden von Excel oder Project Files

• Daten sind immer aktuell

Frühzeitig mit der Konfiguration in der Testumgebung beginnen:

• Es hilft enorm, wenn der neue Prozess mit dem Projektteam direkt im Fusion Lifecycle weiterentwickelt werden 

kann
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